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Markt der Möglichkeiten  Material nachhaltig genutzt 
 

Zentrum Paul Klee 

Samstag & Sonntag, 4. & 5. Dezember 2021, 11:00  17:00 

 

Aus Alltags-, Verbrauchs- und Restmaterial werden Kunst und 

Gebrauchsgegenstände. Im Rahmen der Ausstellung max bill global ist 

OFFCUT am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Dezember 2021 mit einem 

Markt der Möglichkeiten im Zentrum Paul Klee zu Gast. Kreative 

Besucher:innen erkunden mit selbst gebauten Hockern das Sitzen und 

gestalten aus dem riesigen Fundus an Materialien ein Gesamtwerk. Die 

Teilnahme ist kostenlos. 

 

Max Bills Ulmer Hocker ist als Designklassiker weltbekannt. Im Rahmen der 

aktuellen Ausstellung max bill global (noch bis 9. Januar 2022) sind 

Besucher:innen ein ganzes Wochenende lang eingeladen, ihre eigenen Hocker 

und ein Gemeinschaftswerk zu gestalten. Dazu verwandelt OFFCUT Bern das 

Zentrum Paul Klee am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Dezember 2021 in 

einen Markt der Möglichkeiten. OFFCUT sammelt und verkauft Gebraucht- 

und Restmaterialien zur kreativen Wiederverwertung, schlägt Brücken 

zwischen Industrie und Kunst und macht aus Reststoffen wieder Rohstoffe. 

Gemäss dem Zero-Waste-Gedanken wird keine neue Ware produziert, 

sondern aus dem riesigen Fundus des Vorhandenen geschöpft. Künstler:innen 

und Heimwerker:innen können sich von verschiedensten Farben, Formen und 

Mustern inspirieren lassen und finden bei OFFCUT alles, was das Kreativherz 

begehrt  seien es Ideen oder passende Bauteile: von Folien, Papier und 

Karton, Stanzblechen, Seilen, Nieten, Verpackungen, Holz, Leder und 

Verschlüssen bis hin zu ausgedientem Dekorationsmaterial. Die Materialien 

stammen aus Produktionsüberschüssen, Restposten oder von Privatpersonen, 

etwa aus Atelier- und Kellerräumungen oder Geschäftsauflösungen. Die 

Materialverwertung entspricht also nicht nur im Hinblick auf die zu 

gestaltenden Objekte, sondern auch mit ihrem Nachhaltigkeitsgedanken ganz 

den Vorstellungen Bills. 

 

Die Teilnahme ist gratis. 

 

Kontakt 

Anne-Cécile Foulon, Leiterin Kommunikation & Marketing Kunstmuseum 

Bern  Zentrum Paul Klee 

press@zpk.org, T +41 (0)31 359 01 68 
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